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Die Österreichische Hotel- und Tourismusbank (ÖHT) ist die wichtigste Förderorganisation
des Bundes für die Tourismus- und Freizeitwirtschaft in Österreich. Im Rahmen der vorlie-
genden Evaluierung wurden zum einen die Richtlinien der von der ÖHT angebotenen
Förderprogramme für die Periode 2014/2020 nach ökonomischen Gesichtspunkten ana-
lysiert, wobei die Legitimität staatlicher Eingriffe und der daraus abgeleitete Förderbe-
darf im Mittelpunkt standen. Zum anderen wurde versucht, die möglichen Wirkungen der
Förderungen auf Unternehmen und Regionen empirisch zu schätzen. Die daraus abge-
leiteten Empfehlungen können in die Ausarbeitung neuer Richtlinien für die 2021 begin-
nende Förderperiode einfließen. So wird angeregt, die Förderinstrumente stärker an
plausiblen Gründen von Marktversagen im Bereich des Tourismus zu orientieren und so
zu gestalten, dass Mitnahmeeffekte – also die Finanzierung von Projekten, die auch ohne
Förderung unverändert umgesetzt worden wären – verringert werden können. Auch re-
gionale Gesichtspunkte könnten verstärkt in den Begutachtungsprozess eingehen. Die
empirische Evidenz deutet darauf hin, dass ein positiver Zusammenhang zwischen den
Förderungen und den Investitionen besteht. Um diese Evidenz in zukünftigen Evaluierun-
gen erhärten zu können, wären jedoch zusätzliche Informationen über die förderneh-
menden Unternehmen erforderlich, also eine Ausweitung der Bilanzdaten über längere
Zeiträume sowie eine Erhebung der Erfolgskennzahlen von Unternehmen. 
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